
Vorrede .

«K̂ ewisse Hindernisse , die ich nicht vorher sehen , und
denen ich in der Folge nicht ausweichen konnte ,

haben die spätere Herausgabe dieses Schematismus
veranlasset ; derselbe enthält , wie gewöhnlich alleHof -
stellen , Chargen u. s. w. mit hinzugesezten Vor - und

Zunamen , Charakter , Wohnung sammt dem Numer
des Hauses .

Die höchsten und hohen Hofstellen , Kanzleyen ,
Buchhaltereyen rc. rc. haben jeden den Rang angewie¬
sen , indem er sich gedruckt findet . Im ganzen habe ich
alle Sorgfalt angewendet , diesem so unentbehrlichen
Buche den möglichsten Grad der Vollkommenheit zuge¬
ben , zu welchem Ende alle seit der letzten Herausgabe
vvM Jahr 1789 vorgefallene Veränderungen des Ran¬

ges , Titels und der Wohnungen auf das genaueste
angemerkt »

Der Mann von Geschäften , der Handelsmann ,
Professiontst und besonders der Fremde erhält durch die¬
sen Schema den vollkommsten Unterricht von dem, was
er in diesem Fache zu wissen nöthig hat . Ich habe da -
hcro auch alle Abänderungen und Todfälle , so währen - -
demDruck vorgefallen , besonders angezeiget »
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Sollten aber dennoch einige Fehler in Vor - oder

Zunamen , Wohnung wider Wissen und Willen einge -
schlichen seyn , so wird geziemend gcbetken , solche nicht
als vorschlich zu betrachten , sondern selbe in meiner

Buchdruckerey den Faktor mit dem Bedeuten anzuzeigen ,
daß der angegebene Fehler auf der Stelle in Gegen¬
wart des Ueberbringcrs verbessert werden müsse , was
denn auch leicht geschehen kann , weil dieser Schematis¬
mus vor immer in vierzig Bögen oder achzig Formen
im Satze stehet , folgsam mit stehenden Lettern gedruckt
wird . Dieses verstehet sich aber nur von den Fehlern des
Vor - und Zunamen , nebst Wohnung , betrift es eine

Abänderung des Ranges , Titulatur u. s. f. so muß
solche approbirter von der Stelle , weiche es angehet ,
gebracht , und alsdenn darf erst die Korrektur vorgenom¬
men werden .

Der Verleger siehet es für seine Schuldigkeit an ,
benenjenigen hohen Gönnern , welche die Korrektur

zu besorgen die Güte haben , hiedurch den unterthänig
und gehorsamsten Dank öffentlich abzustatten , und zu¬
gleich angelegentlich zu bitten , diese nämliche Gewogen¬
heit fürs Künftige beyzubehalten , und die Namen und

Wohnungen deutlich und verständlich beyzusetzen , um
allen zu erwartenten mißbieligcn Vorwürfen vorzu¬
beugen .

Es ist auch eines jeden Verlegers Schuldigkeit ,
seine Verlagsbücher sich auf das beste angelegen seyn
zu lassen , und so viel nur möglich zur nähern Einsicht
und Bequemlichkeit des Publikums nüzlich zu machen ;
und um einen Beweis hievon zu geben , so hab ' ich vor
Sbiesesmal Artikel , die ihren ganzen Inhalte nach
bey einem Werk dieser Art nothwendig , und man seit
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einigen Jahren her darinn vermißte , beygefügt , die
gewiß willkommen seyn werden ; als :

1) Einen Kalkender auf fünfzig Jahre , nebst der
Entfernung der vornehmsten Haupt - - Handels und andern
ansehnlichen Städten , von Wien aus nach deutschen
Meilen , wo eine Post zwey Meilen ausmacht .

2) Alle Messen und Jahrmärkte im Ausland ? ,
eb-- W die ww innen in denk k. Erblandcn , als :
^ - -k , Böhmen , Mähren , Ungarn und

- -e Wirthschafts - Empfangs und ?' " sgabs -
k l i , undJahr , aich 1 und ^ Mo-
l' ^2, 7 , 5, und i Lag .

die neueste und sicherste Münzberechnung des
i: k. Erbstaatcn koursircndcu Gold - - und Ctlber -
^rldi . -n ! bis 1000 Stück ; als : ganze und hal -
. ' >uwdor , Doppicn , Karolins , Maxdors , Eou -
vru ' s, Dukaten , Dukatens , Thaler , Siebenzchner
und ^ , e>

5) Die Interesse - - Tabellen für l Jahr , i Mo¬
nat , l Wochen , i Tag , zuZ- ß- , zu 4 , 5 und 6 von
Hundert .

6) VerzeichM aller Häuser in der k. k. Haupt -
llnd Residenzstadt Wien in und vor der Stadt , der¬
selben Eigenthümer , E ü Dder und Pfarrbezirk um desto
geschwinder und zuverlässiger bis Wohnung eines jeden
finden ju können .
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7) Genealogie der hohen regierenden Häuser in

Europa , als : Erzherzog ! . Haus Oesterreich , Portu¬
gal ! , Spanien , Frankreich , Großbritannien und das

Haus Hannover , Dännemark , Schweden , Pohlen ,
königlich . Preussisch , und Ehurfürstl . Brandend . Haus ,
Sardinien und Savoyen , Sicilien , Rußland , Chur¬
fürsten , Herzog von Würtenberg , Vraunschweig ,
Lüneburg Wolfenbüttel , römisch . Pabst und den geist¬
lichen Fürsten , nämlich Bischöffen , und gefürstetm
Siebten «

8) Die sämmtliche in Wien in und vor der Stadt

öefindlichen Handelsleute , nebst ihren Tauf - und Zu¬
namen , Schilden , Gewölbern , Handlungen , Nieder¬

lagen oder Wohnungen «

9) Die sämmtlichen Künstler in Wien , ebenfalls ih¬
re Tauf - und Zunamen nebst Gewölber , Handlungen
und Wohnungen .

10 ) Die sämmtlichen Handwerksvorsteher oder

Professionisten , ebenfalls ihre Tauf - und Zunamen nebst
ihren Laden , Werkstätten oder Wohnungen .

n ) Die beträchtlichsten in Oesterreich befindlichen
privilegirten Fabrikanten ebenfalls ihre Tauf - und Zu¬
namen nebst ihren Fabriken und Niederlagen .

is ) Besondere Nachrichten zu Accomodirung ,
Bewirthung und Bequemlichkeit für Einheimische und

Fremde , als : Bericht von der Post , einkehrende Bo¬
then , Fuhrleute , Landkutscher , Stadtlehenkutscher ,
Caffeehäußer , Trakteuer , Einkehr - Gast - Wein und
Wirthshäusser auch Bierschenken »
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rz ) Alle wienerii ^e Sehenswürdigkeiten , als ;
Schazkammer , Bibliothecken , Kabinette , Bildergallerien ,
Kirchen , Gebäude , Vorstädte , Theatern nebst den Per -
sonaüe , und Erlustigungsörtern .

14 ) Die Beschreibung der Universität und ihren
Vorlesungen , Thercstanischen Akademiehaus , Realaka -
dcmie , das k. k. Taubstummeninstitut , das allgemeine
Kranke,ibaus , das Hospital der barmherzigen Bräder ,
Rekonvalescentcnhaus , Elisabethinerinnen , und daS
Judenspiral .

E>en Nutzen dieses Buches wird Jedermann einse¬
hen. So wie ich mich auch für die Mühe hinlänglich
belohnt halte , wenn das Publikum dieses so sehr ver¬
besserte Werk mit gütigen Beyfall beehret . Ich werde
auch keine Kosten ansehen , und nicht nachlassen , dieses
Schema durch eine wesentliche Unterstützung von Seiten
Derjenigen , die mich mit zuverlässigen Nachrichten zn
versehen im Stande sind , theils auch durch einige da
und dort beb guten Sache anhangende Freunde immer
interessanter zu Machen. Sage auch weiter nichts
mehr , als das ich in Zukunft hoffe , durch diese Will¬
fährigkeit und eifriges Bestreben dem Publtko nütz¬
liche Dienste zu leisten , desselben Wohlwollen und
Beyfall mir versprechen zu können . So wie ich mich auch
jederzeit befleissen werde , das mir zuschenkende Wohl -
wohlen mit aller möglichsten Dtenstfertigkeit zu erwie¬
dern «

Der Hofschematismus für sich allein auf weifferr
Druckpapier gedruckt , Zo Bogen stark , in Franzband
gebunden kostet 2 fl. Wer aber den Anhang , als : 1. )
Den Kalkender auf mehrere Jahre . 2. ) Alle Jahrmärk ' e .
Z. ) Wirthschaftstabeln . 4. ) Münzberechnung . 5. ) In¬
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teressetabellen . 6. ) Verzeichniß der Häuser . 7. ) Ge¬

nealogie . 8. ) Sämmtliche Handelsleute . 9. ) Künstler ,
ro . ) Handwcrksvorsteher . n . ) Fabrikanten . 12. ) Be¬

sondere Nachrichten für Fremde , iz . ) Wiener - Se¬

henswürdigkeiten . 14. ^ Beschreibung der Universität ,
Akademien , Instituten und Spitäler , welches alles zu¬
sammen zo Bogen enthaltet , mithin Schematismus
und Anhang überhaupt 60 Bogen ausmachet , hinzu
gebunden haben will , zahlet um i fl. mehr , also z fl.
Auf Schreibpapier in englischen Band mit goldener Bor¬
ten und Schnitt 5 fl. auf Holländerpapier in rothen
Saffian mit goldener Borten und Schnitt 6 fl. 40 kr.

Wien den iten September 1791 .

D« r Verleger .

Kaifl
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